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P40 / P40 Pro

Einleitung

1 Einleitung

Dieses Handbuch ist guiltig fir KeContact P40.

Die in diesem Handbuch abgebildeten Komponenten sind Beispielgrafiken.
Die Abbildungen und Erlauterungen beziehen sich auf eine typische Ausflh-
rung des Gerats. Die Ausfihrung Ihres Gerats kann davon abweichen.

1.1 Darstellung Sicherheitshinweise

P>

Bedienungsanleitung V1.00

Im Handbuch finden Sie an verschiedenen Stellen Hinweise und Warnungen
vor moglichen Gefahren. Die verwendeten Symbole haben folgende Bedeu-
tung:

GEFAHR!

bedeutet, dass Tod oder schwere Korperverletzung eintreten werden, wenn
die entsprechenden VorsichtsmalRnahmen nicht getroffen werden.

WARNUNG!

bedeutet, dass Tod oder schwere Korperverletzung eintreten knnen, wenn
die entsprechenden VorsichtsmalRnahmen nicht getroffen werden.

VORSICHT!

bedeutet, dass leichte Kdrperverletzung eintreten kann, wenn die entspre-
chenden Vorsichtsmaflinahmen nicht getroffen werden.

Achtung

bedeutet, dass ein Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden
Vorsichtsmalinahmen nicht getroffen werden.

ESD

Mit dieser Warnung wird auf die moglichen Folgen beim Berlhren von elek-
trostatisch empfindlichen Bauteilen hingewiesen.

Information

Kennzeichnet Anwendungstipps und niitzliche Informationen. Es sind keine
Informationen enthalten, die vor einer geféhrlichen oder schédlichen Funkti-
on warnen.

© KEBA 2024
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1.2 Zweck des Dokuments

Dieses Dokument enthalt Informationen fir Personen, die eine KeContact
P40 Ladestation bedienen wollen.

1.3 BestimmungsgemaRer Gebrauch

Die Ladestation ist fiir das Aufladen elektrisch betriebener Fahrzeuge (z.B.
Elektroautos) bestimmt. Ein Anschluss von anderen Geraten (z.B. Elektro-
werkzeuge) ist nicht zulassig.

Das Laden von Fahrzeugen die eine Ventilation anfordern, wird nicht unter-
stltzt.

KeContact P40 wurde unter Beachtung der einschlagigen Sicherheitsnor-
men entwickelt, gefertigt, gepriuft und dokumentiert. Bei Beachtung der fir
den bestimmungsgemalen Gebrauch beschriebenen Anweisungen und si-
cherheitstechnischen Hinweise gehen deshalb vom Produkt im Normalfall
keine Gefahren in Bezug auf Sachschaden oder fur die Gesundheit von Per-
sonen aus.

Es besteht eine Aufsichtspflicht fir Kinder wahrend der Benutzung der Lade-
station oder beim An- und Abstecken des Ladekabels, da Minderjahrige und
vor allem Kinder mdgliche Gefahren nicht oder nur unzureichend einschéat-
zen koénnen. Eltern haften fir ihre Kinder!

1.4 Gewabhrleistung

1.5

Es durfen nur die von KEBA ausdricklich erlaubten Instandhaltungsarbeiten
vorgenommen werden. Sonstige Manipulationen am Gerat haben den Ver-
lust des Gewahrleistungsanspruchs zur Folge.

Ein Gerat mit gebrochenem Herstellersiegel oder entfernter Plombierung
darf nicht mehr in Betrieb genommen werden. Es sind die notwendigen
Schritte fur den Austausch oder die Reparatur der Ladestation durch den
Fachhandler oder Servicepartner einzuleiten.

Hinweise zu diesem Dokument

Die Handbucher sind Teil des Produkts und missen vor der erstmaligen
Verwendung heruntergeladen, gelesen und verstanden werden.

Die aktuellen Handbulcher kdnnen direkt von unserer Homepage herunterge-
laden werden:
www.keba.com/emobility-downloads

Die heruntergeladenen Handbucher sind Uber die gesamte Lebensdauer
des Produkts aufzubewahren. Sollten Sie die Informationen in einer weiteren
Sprache bendtigen, wenden Sie sich bitte an Ihren Kundenbetreuer.

Bedienungsanleitung V1.00

6
KIEIBA

© KEBA 2024



P40 / P40 Pro Einleitung

Inhalt des Dokuments
e Beschreibung der Ladestation

e Betriebsverhalten der Ladestation
e Bedienung der Ladestation

Namensnennung

Die Wortmarke Bluetooth® und die Logos sind eingetragene Warenzeichen
von Bluetooth SIG, Inc. und jede Verwendung dieser Marken durch KEBA
erfolgt unter Lizenz. Andere Marken und Handelsnamen sind die ihrer jewei-
ligen Eigentlimer.

Bedienungsanleitung V1.00
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Sicherheitshinweise P40 / P40 Pro

2 Sicherheitshinweise

g WARNUNG!
Gefahr durch elektrischen Schlag und Brandgefahr!

e Samtliche Arbeiten an der Ladestation, die ein Offnen der Schutzabde-
ckung erfordern, missen von einschlagig ausgebildeten, qualifizierten
und befugten Elektrofachkraften durchgefiihrt werden, die dabei fiir die
Einhaltung der bestehenden Normen, Prifungen und Installationsvor-
schriften verantwortlich sind.

e Zum Unterbrechen der Versorgungsspannung ist eine vorgelagerte
Netztrenneinrichtung zu verwenden.

e Die Ladestation darf nur in einem einwandfreien Zustand installiert und
betrieben werden. Eine beschadigte Ladestation muss umgehend aul3er
Betrieb gesetzt werden und durch eine qualifizierte und befugte Elektro-
fachkraft" wieder instandgesetzt bzw. ausgetauscht werden.

e Reparaturen an der Ladestation durfen nur von geschulten Elektrofach-
kraften” mit vom Hersteller zugelassenen und vor dem Einbau tberprif-
ten Ersatzteilen durchgefiihrt werden.

e Es durfen keine eigenmachtigen Umbauten und Modifikationen an der
Ladestation vorgenommen werden.

e Die Ladestation darf nur mit geschlossener Schutzabdeckung in der Ori-
ginalverpackung gelagert und transportiert werden.

e Es dirfen keine Kennzeichnungen von der Ladestation entfernt oder un-
kenntlich gemacht werden.

e Die Ladestation inklusive Ladekabel muss regelmafiig auf ordnungsge-
mafen Zustand Uberprift werden. Niemals defekte, abgenitzte oder
verschmutzte Ladestecker oder Ladekabel verwenden.

e Das Verwenden von Kabelverlangerungssets oder von Adaptern jegli-
cher Art ist untersagt.

" Personen, die aufgrund fachlicher Ausbildung, Kenntnis und Erfahrung so-
wie Kenntnis der einschlagigen Normen die Ubertragenen Arbeiten beurtei-
len und mogliche Gefahren erkennen kénnen.

Bedienungsanleitung V1.00
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P40 / P40 Pro Sicherheitshinweise

Achtung
Moglicher Sachschaden!

e Den Stecker des Ladekabels bei Nichtverwendung immer in den
Steckerhalter stecken oder eine geeignete Steckerschutzkappe verwen-
den.

e Das Ladekabel nur am Stecker und nicht am Kabel aus dem Steckerhal-
ter ziehen.

e Stellen oder hangen Sie keine Gegenstande auf die Ladestation oder
den Steckerhalter und nutzen Sie diese nicht als Steighilfe.

e Reinigen Sie die Ladestation nur mit einem weichen feuchten Tuch und
bei Bedarf mit etwas Spulmittel.

Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zu Lebensgefahr, Verlet-
zungen und Schaden am Gerit fiihren!

Der Geratehersteller lehnt jede Haftung fir Anspriiche ab, die aus der Nicht-
beachtung der Sicherheitshinweise resultieren!

Bedienungsanleitung V1.00
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Beschreibung der Ladestation P40 / P40 Pro

3 Beschreibung der Ladestation

3.1 Frontansicht

KeContact P40

... Gehauseabdeckung ... LED-Balken (Statusanzeige)
... Touch Button ... Smart Charging Symbol

... RFID-Lesegerat @ ... Ladestecker mit Ladekabel
... Steckerhalter

Je nach Ausfiihrung der Ladestation konnen Farben oder Funktionen von
der Darstellung abweichen.

10 Bedienungsanleitung V1.00
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P40 / P40 Pro Beschreibung der Ladestation

Steckerhalter

Der Steckerhalter fur das Ladekabel kann direkt unterhalb oder auch abge-
setzt von der Ladestation montiert werden.

Information

Wird der Steckerhalter fiir das Ladekabel direkt unterhalb der Ladestation
montiert, kann damit die Gehduseabdeckung gesichert werden.

Bedienungsanleitung V1.00 11
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Beschreibung der Ladestation
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3.2 Typenschilder

12

o
—

... Typenschild des eingebauten Ke-
Contact MS10 Moduls

... Typenschild der Ladestation

Die zwei Typenschilder befinden sich an der rechten Seite der Ladestation.

Information

Die nachfolgend dargestellten Typenschilder sind Maximalauspragungen
und kénnen abhéngig von der Gerétevariante auch weniger Daten enthal-
ten.

Typenschild der Ladestation

~

(ICIE 1B oo o0 T

I KC-P40-32EU0-C633ALPO-

EEXR1111B00-CL00 ﬂ AT2 _m
L SNIPN: 12345678/123456/01  mamm 0218
[ 230/400V, 32A @ 30°C, 50Hz

| -25°C .. +50°C, IP54

IEC 61439-7 ACSEV _m

ClimatePartner
i . certified product
climate-id.com/YM4S47
®

—_—e

Made in Austria

KEBA Energy
Automation GmbH, Kingsmead Business-

[ Reindiatraie 51 C CA R W e
10000000
Customer text +430030303030

UK KEBA Automation Ltd.

\

P om0 pap

—
!@Hmma

.. Hersteller

.. Seriennummer / Materialnummer
.. ClimatePartner Zertifizierung

.. Hersteller-Adresse

.. UKCA Kennzeichnung / Adresse
.. Produktionsstandort und Datum

ﬂammmm

.. Produktschlussel

.. Elektrische Daten

.. CE-Kennzeichnung

.. Betreiberinformation

.. Herstellungsland

.. Seriennummer als QR Code

Bedienungsanleitung V1.00
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P40 / P40 Pro Beschreibung der Ladestation

Typenschild des KeContact MS10

o]

KC-MS10-C633ALP0  SN:22224444 =
E—L EN50470-3 UC1  VDE-12345678 ——m H g
E F230/3x230(400)V,50Hz (1/%" 0,25-5(32)A B
-Class A je) § :_D [ ~ © —
230/400 V~ _m B I
n__19m 50Hz @ I 3 =2 o
E— - IEC 62955: [==] —m 22U © 5
32A, 1 pc=0,006A e = 9 ¢
E— y EN 61008: _m 2o
32A, 1a4=0,03A o =
ﬂ =
--25°C ... +70°C AT30 w-_m >
+—
E——PN:222244/01 OZ’K’EE c _g
Dependent on line voltage (E2) |—m E >
E—-Made in Austria 1P10 E
M C €U 8 11 2
_AT 4040 Linz, cn High Wycombe
R ndistraRe 51 HP11 1JU - UK —_— )

.. Produktschliissel / Seriennummer .. Elektrische Daten
.. Genauigkeitsklasse

.. Zahlerkonstante

.. Kennzeichnung der Zulassung
.. Public Key Information

.. Betriebstemperaturbereich .. Materialnummer
.. Herstellungsland

.. CE Kennzeichnung

.. Produktionsstandort und Datum

.. Elektrische Daten RCD

.. Hersteller-Adresse

.. UKCA Kennzeichnung / Adresse
.. Seriennummer als QR Code

.. Elektrische Daten RDC

HERABE @ e e =
BERNBmmsm™

.. Elektrische Daten RCD+RDC .. Baumusterprifnummer
.. Sichtbarer Teil des Typenschilds
3.3 Produktschliissel (Varianten der Ladestation)

KCP4032EUO—C633ALPO-LS1R1111BLO XXXX

I 1 v voviovihvik o ixo X Xl Xi X XIV- XV XVI XVII XVIIE XIX XX XXI XX XXIT XXIV

Bezeichnungsystem (Beispiel)

/ Geréteserie KC-P40 | ...Gerategeneration
16| ...16 A
I Nennstrom 32 32A
. EU | ...Europa IEC
I Region GB | ...Grof3britannien
v Zuklinftige Optionen 0 | ...nicht vorhanden
C | ...Type 2 Kabel
74 Anschluss P | ...Type 2 Kabel mit Schutzabdeckung
N | ...Kabelvariante, kein Kabel angeschlossen
Vi Kabel 6 | ...Kabellange in Meter [m] (0 = kein Kabel)
1|...1 Phase
Vil Phasen 3| ...3 Phasen
S | ...3 phasig—1 phasig (Phasenabschaltung)
. 1 ..16 A
Vil Maximaler Ladestrom 3 32A
Bedienungsanleitung V1.00 13
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Beschreibung der Ladestation
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A | ..RCCB Type A + RDC-DD
IX RCD Funktionalitét D | ..RDC-DD
0 ...kein RCD
0 | ...nicht bestlickt
% Eneraiezéhler E | ...funktional, nicht geeicht
g M | ...MID (Measuring Instruments Directive) zertifiziert
L |...MessEV (Mess- und Eichverordnung) zertifiziert
0 | ...nicht bestuckt
Xl pLC P |...PLC Kommunikation
Xl Zukiinftige Optionen 0 | ...nicht vorhanden
0 | ...nicht bestickt
Xl LAN L | ...LAN Schnittstelle
XIV Serielle Energiezéhler Schnitt- 0 | ...nicht bestickt
stelle S | ...Serielle Energiezahlerschnittstelle (RS485)
. 0 | ...nicht bestuckt
XV /O Schnittstelle 1| ...Schaltkontakt-Eingange und Ausgang
0 | ...nicht bestickt
XVi-|RFID R ...RFID Funktionalitat
0 | ...nicht bestuckt
XV SRWC 1| ...Short Range Wireless Communication (Bluetooth®)
0 | ...nicht bestuckt
XVl WLAN 1| ...WLAN Modul
. . 0 | ...nicht bestuckt
XIX Mobile Funkverbindung 1| ..LTE Modul (4G)
XX Prozessoreinheit 0 ...Var!ante 0
1| ...Variante 1
0 | ...nicht bestlickt
XX Touch Button B | ...Touch Button
XXIl Benutzerschnittstelle L|..LED
XXl Zuklinftige Optionen 0 | ...nicht vorhanden
. Optionen fir individuelle Kundenversionen, nicht relevant
XXV Kundenoptionen XX fiir die EU-Konformitatserklarung
14 Bedienungsanleitung V1.00
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Statusanzeigen

4 Statusanzeigen

Die Ladestation verfugt Uber einen LED-Balken zur Anzeige der Betriebszu-
stdnde und ein Smart Charging Symbol (optional) zur Anzeige einer intelli-
genten Ladestromvorgabe.

Tonsignale

Der eingebaute Summer unterstitzt je nach Betriebszustand die Bedienung
zusatzlich mit unterschiedlichen Tonsignalen.

4.1 LED-Balken (Statusanzeige)

ni

>

@ 2 (<-§) |

Der LED-Balken (ff]) informiert iiber den aktuellen Betriebszustand der Lade-
station und kann in unterschiedlichen Farben leuchten, blinken oder pulsie-
ren.

Der LED-Balken ist nur bei aktiver Stromversorgung sichtbar.

Informationen zur Darstellung der Statusanzeigen

- ﬁ! -) | Zeigt an, dass der LED-Balken dauerhaft leuchtet.

—rn- Zeigt an, dass der LED-Balken in unterschiedlicher Art oder Geschwindigkeit blinkt.

\l/
:;‘"‘g\ Zeigt an, dass der LED-Balken in gleichmaRiger Geschwindigkeit pulsiert.
Beispiel
N
e N, —n-
0Os 1s 2s 3s 4s 5s 7N

Die Leuchtmuster-Erklarungen werden in einer kurzen zeitlichen Abfolge flir die Dauer von
5 Sekunden dargestellt. Das Beispiel zeigt, dass der gesamte LED-Balken alle 5 Sekunden
fur 0,5 Sekunden lang griin blinkt.

Bedienungsanleitung V1.00 15
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Ubliche Betriebszustinde

LED-Balken

Beschreibung

0Os 1s 2s 3s 4s 5s

Orange blinkend

e Die Ladestation wird gerade gestartet.

e Die Ladestation flihrt gerade einen Selbsttest beim
Hochfahren durch (mit Tonsignal).

e  Software-Update von sicherheitstechnisch oder
messtechnisch relevanten Teilen der Ladestation.

N
|| ., —In-
0Os 1s 2s 3s 4s 5s 7N

Grun blinkend (sehr langsam)

Ladestation ist bereit und kein Fahrzeug ist angesteckt.
Es ist keine Autorisierung erforderlich.

R
0s 1s 2s 3s 4s 5s O

Grin leuchtend

Ladestation ist bereit, Fahrzeug ist angesteckt aber es
wurde noch keine Ladung vom Fahrzeug angefordert. Es
ist keine Autorisierung erforderlich.

L . —_N\—
0s  1s 2s 3s 4s 5s 71N

Grln pulsierend

Das Fahrzeug wird geladen.

D : . Wenn zusatzlich das Smart Charging Symbol blinkt, ist ei-
. ne intelligente Ladestromsteuerung aktiv und begrenzt
. den moglichen Ladestrom.
Optional
e  Ladestation ist bereit, Fahrzeug ist angesteckt aber
es wurde in den letzten 5 Minuten noch keine La-
: dung vom Fahrzeug angefordert.
ae =& *:f‘(— e  Die Anforderung zum Ladevorgang wurde vom Fahr-

Grin blinkend

zeug beendet.

e Der Ladevorgang wird durch die Ladestation blo-
ckiert (z.B. Fahrzeug nicht bereit, Schaltkontakt-Ein-
gang oder Lastmanagement Vorgabe).

am -nZ
0s 1s 2s 3s 4s 5 71N

Grun blinkend (ein Zyklus)

Uber die KEBA eMobility App kann eine Identifikation der
Ladestation gestartet werden. Die Ladestation gibt hierbei
ein kurzes Blink- und Tonsignal aus, um identifiziert zu
werden.

N
|| m, —n-
0Os 1s 2s 3s 4s 5s /| N

Blau blinkend (sehr langsam)

Die Ladestation ist bereit aber kein Fahrzeug ist ange-
steckt. Es ist eine Autorisierung erforderlich.

0s 1s 2s 3s 4s 5s O

Blau leuchtend

Ladestation ist bereit, Fahrzeug ist angesteckt aber es
wurde noch keine Autorisierung mittels RFID-Karte oder
Uber einen Schaltkontakt-Eingang durchgefihrt.

NI

Blau/griin blinkend (ein Zyklus)

% B S| Ladestation ist bereit aber es wurde innerhalb von 5 Mi-
Blau blinkend nuten keine Autorisierung durchgefiihrt.
I
T —:J;L:— Die RFID-Karte wurde gelesen und wird gerade auf ihre
Blau blinkend Gililtigkeit uberprift (mit Tonsignal).
.,
. —:ﬂ\- Die RFID-Karte wurde akzeptiert und der Ladevorgang

kann starten (mit Tonsignal).

nm —-—
0Os 1s 2s 3s 4s 5s |

Blau/orange blinkend (ein Zy-
klus)

Die RFID-Karte wurde abgelehnt (mit Tonsignal).

Bedienungsanleitung V1.00
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Statusanzeigen

4.2

Anzeigen im Fehlerfall

LED-Balken

Beschreibung

0s 1s 2s 3s 4s 5s

Orange blinkend

Die Ladestation hat einen Fehler erkannt (z.B. zu hohe
Temperatur) und versucht eine Behebung. Der Status
blinkt, bis der Fehler behoben wurde. Keine Aktivitat
durch den Bediener erforderlich.

N
|| | —Ii—
0s 1s 2s 3s 4s 55 71N

Rot blinkend

Fehler, der eine Aktion erfordert (mit einmaligem Tonsi-
gnal nach dem Auftreten des Fehlers).

Mégliche Aktionen durch den Bediener:

° Ladestecker aus- und wieder einstecken.

° Ladestation neu starten, dazu den Leitungsschutz-
schalter der Versorgungsleitung aus- und wieder
einschalten.

e  Fehlerstromschutzschalter (RCD) hat ausgeldst. Ste-
cker und Kabel auf Beschadigungen tberprifen und
den Ladevorgang wiederholen. Tritt der Fehler haufi-
ger auf, das Fahrzeug Uberprifen lassen.

NI

0s 1s 2s 3s 4s 5 7N

Rot blinkend

Schwerwiegender Fehler (mit einmaligem Tonsignal nach
dem Auftreten des Fehlers).

1) Spannungsversorgung der Ladestation ausschalten,
dazu den Leitungsschutzschalter der Versorgungslei-
tung ausschalten.

2) Uberpriifung der Ladestation durch eine Elektrofach-
kraft.

Keine Anzeige

Keine Spannungsversorgung oder Defekt.

Bedienungsanleitung V1.00
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Integrierter Energiezahler P40 / P40 Pro

5 Integrierter Energiezahler

Eine Ladestation mit (optional eingebauten) geeichtem Energiezahler ver-
fugt auf der rechten Seite Uber ein zweizeiliges LCD-Display. Dieses Display
zeigt den Stand des Energiezahlers und weitere Informationen an.

Der Energiezahler misst nur die tatsachlich zum Fahrzeug Ubertragene
Energie. Die Energie fur die Eigenversorgung der Ladestation wird vom
Energiezahler nicht erfasst.

e Funktionaler Energiezahler:
Varianten mit dieser Option dienen zur informativen Auswertung der
Ubertragenen Energie.

e Geeichter Energiezahler:
Varianten mit dieser Option sind zur Messung von Wirkenergie nach
MID oder MessEV geeignet. Bei diesen Geraten befindet sich eine
dementsprechende Kennzeichnung am Typenschild.

18 Bedienungsanleitung V1.00
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Integrierter Energiezahler

5.1 Anzeigen bei eichfahigem Energiezahler (MID)

Displayanzeige

Beschreibung

99999.9999 kWh
01.00.00 AB12 *

Display des Energiezahlers. Die Hintergrundbeleuch-
tung des Displays wird bei gewissen "Auslésern” akti-
viert:

e  Neustart der Ladestation.

e An-und Abstecken des Ladekabels.

e  Start und Ende der Ladesitzung.

Zeile 1:

99999.9999 kWh

Gesamtsumme der vom Gerat registrierten Energie in
[kWh] aller bisherigen Ladesitzungen.

Zeile 2:

01.00.00 Firmware-Version
ABR12 Prifsumme
* Neuer Log-Eintrag vorhanden.
Fehler. Die Ladestation ist nicht mehr eichrechtlich gliltig
Error und muss zur Reparatur eingeschickt werden. Wird ein

Zahlerwert angezeigt, ist der Zahlerwert korrekt.

5.2 Anzeigen bei geeichtem Ladesystem (MessEV)

Displayanzeige

Beschreibung

99999.9999 kWh
01.00.00 AB12 *

Display des Energiezahlers. Die Hintergrundbeleuch-
tung des Displays wird bei gewissen "Auslésern” akti-
viert:

e  Neustart der Ladestation.

e  An-und Abstecken des Ladekabels.

e  Start und Ende der Ladesitzung.

Zeile 1:

99999.9999 kWh

Gesamtsumme der vom Gerat registrierten Energie in
[kWh] aller bisherigen Ladesitzungen.

00000.0000 kWh

Ubertragene Energie in [KWh] der aktuellen Ladesit-
zung. Wert sichtbar wahrend der Ladesitzung.

Zeile 2:

01.00.00 Firmware-Version
ABR12 Prifsumme
* Neuer Log-Eintrag vorhanden.
Fehler. Die Ladestation ist nicht mehr eichrechtlich glltig
Error und muss zur Reparatur eingeschickt werden. Wird ein

Zahlerwert angezeigt, ist der Zahlerwert korrekt.

ID: xxxx

Identifikationsdaten fir die aktuelle Ladesitzung, zur
Ruckverfolgbarkeit der Transaktion in der Abrechnung.

EUR/kWh

Tarifinformation des Betreibers.

Bedienungsanleitung V1.00
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Optionale Bedienelemente P40 / P40 Pro

6 Optionale Bedienelemente

Die in diesem Handbuch abgebildeten Komponenten sind Beispielgrafiken.
Die Abbildungen und Erlduterungen beziehen sich auf eine typische Ausflih-
rung des Gerats. Die Ausfliihrung Ihres Gerats kann davon abweichen.

6.1 RFID-Lesegerat

@ g @ 4“

Das RFID-Lesegerat (f]) dient zur beriihrungslosen Autorisierung eines La-
devorgangs mit Karten, Tags oder mit dem Smartphone nach ISO 14443
und ISO 15693.

6.2 Touch Button

B—aco9 o

Wird der Ladestrom durch eine intelligente Ladestromvorgabe begrenzt,
leuchtet das Smart Charging Symbol auf. Die Ladestrombegrenzung kann in
diesem Fall mit dem Touch Button (f]) (Beriihrungsflache) einmalig fiir die
aktuelle Ladesitzung aufgehoben werden, sofern der Netzbetreiber dies ge-
stattet. Das Fahrzeug wird dadurch bei Bedarf schneller aufgeladen.

20 Bedienungsanleitung V1.00

Ki=BINA © KEBA 2024




P40 / P40 Pro Optionale Bedienelemente

6.3 Smart Charging Symbol

D

® & @
|
Das Smart Charging Symbol (ff]) zeigt an, wenn intelligente Ladestromvorga-

ben die maximale Ladeleistung aktuell reduzieren. Dies kann dazu fuhren,
dass der Ladevorgang langer dauern wird.

Anzeige Beschreibung
)
)
Z_/ Die Ladestation arbeitet mit der vollen vorkonfigurierten Leistung.

Keine Anzeige

’ Eine intelligente Ladestromsteuerung ist aktiv und begrenzt den mogli-
chen Ladestrom (PV optimiertes Laden, Schaltkontakt-Eingang, OCPP

’ Ladeprofil, ...). Der Ladevorgang wird dadurch langer dauern.
Farbe und Animation folgt der Darstellung auf dem Leuchtbalken.

Grun / blau

Der Ladestrom wird aktuell begrenzt, weil keine Verbindung mit dem
Ubergeordneten Steuerungssystem besteht (z.B. durch ein Netzwerkpro-
blem).

Orange Die Animation folgt der Darstellung auf dem Leuchtbalken.

’ Die Ladestation befindet sich in einem kritischen Fehlerzustand.

Rot Die Animation folgt der Darstellung auf dem Leuchtbalken.
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7 Autorisierung

Dieser Abschnitt behandelt die mdglichen Autorisierungsfunktionen der La-
destation in Abhangigkeit von der Geratevariante:

Autorisierung KeContact P40 Kggg ';t:::;t
Schalkontakt-Eingang X1.x ° °
RFID Modul Option °
Verwaltung von bis zu 1000 RFID Karten Option °

Autorisierung liber Schaltkontakt-Eingang

Mit dem Schaltkontakt-Eingang ist es moglich, den Ladevorgang Uber exter-
ne Komponenten zu autorisieren (z.B. Haussteuerung). Fur nadhere Informa-
tionen siehe "Installationshandbuch".

71 Anzeigen und Signale

Bei der Autorisierung kann die Ladestation verschiedene Leuchtmuster am
LED-Balken anzeigen. Je nach Betriebszustand unterstitzen zusatzlich Si-
gnalténe die Bedienung.

I
= m . -n’| Die Ladestation ist bereit aber kein Fahrzeug ist ange-

0Os 1s 2s 3s 4s 5s /I\ . . .. .
Blau blinkend (sehr langsam) steckt. Es ist eine Autorisierung erforderlich.

@ Ladestation ist bereit, Fahrzeug ist angesteckt aber es
Os 1s 2 35 4 5 ~” || wurde noch keine Autorisierung mittels RFID-Karte oder

Blau leuchtend Uber einen Schaltkontakt-Eingang durchgefihrt.
1
s —anm, -:ﬁ(- Ladestation ist bereit aber es wurde innerhalb von 5 Mi-
. nuten keine Autorisierung durchgefiihrt.
Blau blinkend

fr—_ . mmm_— || Die RFID-Karte wurde gelesen und wird gerade auf ihre
Blau blinkend Gililtigkeit uberprift (mit Tonsignal).

e 7%°| Die RFID-Karte wurde akzeptiert und der Ladevorgang
kann starten (mit Tonsignal).

Blau/griin blinkend (ein Zyklus)

nm b 1.
0Os 1s 2s 3s 4s 5s |

Blau/orange blinkend (ein Zy-
klus)

Die RFID-Karte wurde abgelehnt (mit Tonsignal).
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Autorisierung

7.2

7.3

RFID-Karten verwalten (einlernen/léschen)

StandardmaRig kann ein Ladevorgang ohne Autorisierung gestartet werden.
Um die Autorisierung mittels RFID nutzen zu kénnen, missen zuerst RFID-
Karten eingelernt werden.

Fir die Verwaltung von RFID-Karten (einlernen oder I6schen) kann die KE-
BA eMobility App oder das optionale KEBA eMobility Portal verwendet wer-
den.

RFID-Autorisierung im Ladenetzwerk

Ist eine KeContact P40 Ladestation als Client eines Ladenetzwerks in Be-
trieb, missen alle RFID-Karten auf dem Master-Gerat (z.B.: KeContact M20)
eingelernt werden. Die Verwaltung der erlaubten RFID-Karten fur das ge-
samte Ladenetzwerk muss am Master-Gerat erfolgen.

Eine KeContact P40 Ladestation kann nicht die Funktion eines Masters in ei-
nem Ladenetzwerk Ubernehmen.
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8 Ladevorgang

8.1 Ladevorgang starten

Das Starten eines Ladevorgangs ist abhangig davon, ob die Ladestation
Uber eine Autorisierung verfugt. Dies ist am LED-Balken sichtbar:

Anzeige Beschreibung

—— ") ‘ Die Ladestation wartet auf eine Autorisierung zur Freigabe einer
Ladesitzung. Autorisierung entweder mittels RFID-Karte oder
Blau leuchtend Uber einen Schaltkontakt-Eingang notwendig.

i
0s 1s 25 3s 45 5 e

Keine Autorisierung zum Start der Ladesitzung erforderlich.

Grin leuchtend

Ladevorgang starten

Zum Starten des Ladevorgangs gehen Sie wie folgt vor:

N 2) Bei Ladestation mit Autorisierung:
Autorisierung an der Ladestation durch das Vorhalten einer
RFID-Karte durchflihren. Wird die Ladestation ohne ange-

a 1) Anstecken des Ladekabels am Fahrzeug.

((.)) stecktes Fahrzeug autorisiert, kann flr 5 Minuten ein Fahr-
N ‘ zeug angesteckt und damit eine Ladesitzung gestartet wer-
den.

Der Ladevorgang kann nun durch das Fahrzeug gestartet werden.

Tritt wahrend des Ladevorgangs eine Unterbrechung auf, wird von der Lade-
station automatisch versucht, den Ladevorgang erneut zu starten (max. 5x).
Kann der Ladevorgang nach 5 Versuchen nicht mehr gestartet werden, geht
die Ladestation in einen Fehlerzustand. Dieser kann durch ordnungsgema-
Res Beenden des Ladevorgangs behoben werden. Bei wiederholtem Auftre-
ten des Fehlers kontaktieren Sie bitte Ihren Servicepartner.

8.2 Ladevorgang beenden

Zum Beenden des Ladevorgangs gehen Sie wie folgt vor:

1) Den Ladevorgang am Fahrzeug beenden.
2) Abstecken des Ladekabels am Fahrzeug.

3) Verstauen des Ladekabels und anstecken des Ladesteckers am
Steckerhalter der Ladestation.

Der Ladevorgang ist beendet.
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9 Fehlerdiagnose
Fehler Mégliche Ursache Behebung

LED-Balken leuchtet
nicht

Keine Spannungsversorgung.

Trennvorrichtung (z.B. Leitungsschutzschal-
ter) der Versorgungsleitung Uberprifen und
gegebenenfalls einschalten.

Die Ladestation ist defekt.

Kontaktieren Sie Ihren Servicepartner.

Ladevorgang wird
nicht gestartet

Das Ladekabel ist nicht richtig eingesteckt.

Ladekabel abstecken und erneut anstecken.

Der Ladevorgang wurde nicht richtig durch-
gefihrt.

Folgen Sie der Anleitung in "8 Ladevor-
gang".

Ladestecker oder Ladebuchse ist moglicher-
weise verschmutzt oder beschadigt.

Sichtkontrolle auf Verschmutzung, Abnut-
zung oder Beschadigung. Verschmutzte
Teile reinigen oder beschadigte Teile aus-
tauschen lassen.

Das Fahrzeug benétigt keine Energie oder
hat einen Fehler.

Fahrzeug Uberprufen.

Das Fahrzeug ist auf einen spateren Start-
zeitpunkt fir die Aufladung programmiert.

Einstellungen im Fahrzeug uberprifen.

Fehlende Freigabe durch externe Steuerein-
richtung (Haussteuerung, PV-Anlage, ...)

Fahrzeug nicht voll-
standig aufgeladen /
erhdhte Ladezeit

Stromreduktion oder Unterbrechung des La-
devorgangs durch Fahrzeug oder Ladestati-
on wegen zu hoher Temperatur.

Wenn die Ladestation abgekuhlt ist, wird der
Ladevorgang fortgesetzt und der Ladestrom
gegebenenfalls wieder erhéht.

Fahrzeug und Ladestation wahrend des La-
devorgangs vor direkter Sonneneinstrahlung
schitzen (Carport, Garage, ...).

Stromreduktion durch Ladestromvorgabe
(Haussteuerung, PV-Anlage, ...)

Konfiguration Gberprifen.

Ladekabel lasst sich
nicht ausstecken

Ladevorgang wurde durch das Fahrzeug
nicht beendet.

Ladevorgang laut Anleitung des Fahr-
zeugherstellers beenden.

Die Ladebuchse kann eventuell durch Zug-
belastung am Ladekabel nicht entriegeln.

Ladestecker in die Ladebuchse hinein-
driicken und den Ladevorgang erneut star-
ten und beenden.

LED-Balken blinkt rot

Storung (siehe ,4.2 Anzeigen im Fehlerfall*)

Stérungen missen grundsatzlich durch das
Abstecken des Ladekabels quittiert werden.

Schalten Sie die Versorgungsspannung der
Ladestation aus. Stecken Sie das Ladeka-
bel vom Fahrzeug ab. Schalten Sie die Ver-
sorgungsspannung wieder ein.

Die Ladestation ist defekt.

Kontaktieren Sie Ihren Servicepartner.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an lhren Servicepartner.
Notieren Sie sich daflir die Produktbezeichnung und Seriennummer des Ge-
rats (siehe "3.2 Typenschilder").
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10 Kurzbeschreibung der App

26

Die KEBA eMobility App ist eine erweiterte Bedienerschnittstelle zur Lade-
station und kann fur folgende Anwendungen genutzt werden:

More Information,
more transparency.

e  Den aktuellen Status einsehen.
e Ladevorgange starten und stoppen.

e Informationen zur vergangenen Ladesit-
zungen einsehen.

e Die Ladeleistung einstellen.

e Umfangreiche Konfigurationsmdglich-
keiten nutzen.

e RFID-Karten verwalten.
e  Software-Update durchfiihren.

Verbindungsmadglichkeiten der KEBA eMobility App:

Lokale Verbindung Uber die Bluetooth® Funktechnologie.
Verbindung tber LAN/WLAN im eigenen Netzwerk.

Verbindung eines Smartphones weltweit Uber das Internet auf die Lade-
station (Remote Zugriff). Die Ladestation muss dazu mit dem Internet
verbunden sein.

e KEBA eMobility Portal

Download der KEBA eMobility App

&

Download-Seite des
Herstellers

www.keba.com/emobility-app

\ GETITON
‘ Google Play https://play.google.com

2 Download on the
| QYR -q https:/apps.apple.com

Google™, Google Play™ und ihre Logos sind Marken von Google Inc in den USA und an-
deren Landern.

Apple®, App Store® und ihre Logos sind eingetragene Marken von Apple Inc in den USA
und anderen Landern.
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Kurzbeschreibung der App

Betriebsmodus und Konfigurationsmaoglichkeiten der App

Die initialen Netzwerkeinstellungen der Ladestation kdnnen nur vor Ort tber
eine Bluetooth® Verbindung durchgeflihrt werden. Fur den erweiterten Kon-
figurationsumfang der Ladestation ist eine Verbindung der App zur Ladesta-
tion Uber LAN, WLAN oder WLAN Hotspot notwendig.

App-Modus

Verbindung

Bemerkungen

Setup Guide

Bluetooth®

Auswahl der Ladestation und Verbindungs-
herstellung.

Zugriffsschutz:

e  Bluetooth® PIN + Passwort User PWD
(siehe Aufkleber auf der Ruckseite der
beigelegten Kurzanleitung)

e Alternativ: QR Code scannen (siehe
Aufkleber auf der Ruckseite der beige-
legten Kurzanleitung)

Network-Configuration-
Wizard

Bluetooth®

Konfiguration der Netzwerkverbindung (LAN,
WLAN oder WLAN-Hotspot).

Installer Mode

Bluetooth®

Elektrische Grundeinstellungen der Ladesta-
tion.

Zugriffsschutz:

e  Service-Taste in der Ladestation und
Passwort Installer PWD (siehe Aufkle-
ber auf der Riickseite der beigelegten
Kurzanleitung)

Mogliche Einstellungen:

Maximaler Ladestrom
Versorgungsspannung
Phasenrotation

Asymmetrische Lasten vermeiden

Schaltkontakt-Eingange (X1a, X1b) und
Schaltkontakt-Ausgang (X2) mit der
Méoglichkeit diese zu sperren.

Bedienungsanleitung V1.00
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App-Modus Verbindung Bemerkungen

Volle App Funktionalitat und voller Einstel-
lungsumfang.

Zugriffsschutz:

e  Passwort User PWD (siehe Aufkleber
auf der Riickseite der beigelegten Kurz-
anleitung)

LAN, WLAN,

Maogliche Ei | :
WLAN-Hotspot ogliche Einstellungen

User Mode

e Ladevorgange starten und stoppen

e Umfangreiche Konfigurationsmdglich-
keiten (Schnittstellen)

e RFID Kartenverwaltung
e Und vieles mehr

10.1 App Verbindung uber Bluetooth® herstellen

Far die erstmalige Verwendung der KEBA eMobility App und zur Konfigurati-
on oder Bedienung der Ladestation gehen Sie wie folgt vor:

1) Installation der KEBA eMobility App auf dem Mobilgerat durchfiuhren.

2) Die Bluetooth® Funktion auf dem Mobilgerét einschalten.

3) Die Stromversorgung fur die Ladestation muss eingeschaltet sein. Die
integrierte Bluetooth® Funktion ist bei Auslieferung standardmafig akti-
viert. Im Fall einer deaktivierten Bluetooth® Funktion kann diese Uber ei-
ne LAN/WLAN Verbindung oder durch die Aktivierung des Installations-
modus (direkt am Gerat) aktiviert werden.

4) Begeben Sie sich in eine Entfernung von maximal 10 m zur Ladestation,
um die Funkkommunikation zu ermdglichen.

5) Die KEBA eMobility App 6ffnen.

6) Die entsprechende Ladestation auswahlen oder Gber den Button [+] ei-
ne neue Ladestation hinzufligen.

7) Fur eine neu hinzugefugte Ladestation den PIN der Ladestation einge-
ben (siehe Aufkleber auf der Rlckseite der beigelegten Kurzanleitung).

8) Die Rolle ,User* oder ,Installer” auswahlen und das entsprechende
Passwort User PWD/Installer PWD eingeben (siehe Aufkleber auf der
Ruckseite der beigelegten Kurzanleitung).

Die Verbindung zur Ladestation ist hergestellt.
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10.2 App Verbindung tiber LAN/WLAN herstellen

Wurde die Verbindung mit dem verwendeten Mobilgerat bereits einmal Uber
ein LAN/WLAN Netzwerk hergestellt, merkt sich die Ladestation diese Ver-
bindungsdaten. Fir die Verwendung der App gehen Sie wie folgt vor:

1) Die KEBA eMobility App starten und die Verbindung zur Ladestation her-
stellen. Eine erneute PIN Eingabe ist nicht erforderlich.

Die Verbindung zur Ladestation ist hergestellt.
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11 Instandhaltung

Die Hardware der Ladestation ist grundsatzlich wartungsfrei, muss jedoch
vom Kunden oder Anlagenbetreiber regelmaRig auf Defekte am Ladestecker
(inklusive Ladekabel) und auf Gehausebeschadigungen uberprift werden
(Sichtkontrolle).

Hinweise zur richtigen Handhabung

e Um die Lebensdauer des Ladekabels zu erhohen und eine Beschadi-
gung zu vermeiden, sollte es nicht geknickt, eingeklemmt, Gber den Bo-
den geschleift oder Uberfahren werden.

e Der Kontaktbereich des Ladesteckers sollte nicht mit Hitzequellen,
Schmutz oder Wasser in Berihrung kommen.

e \Wird der Ladestecker nicht verwendet, diesen immer am Steckerhalter
einstecken oder mit einer Schutzkappe versehen.

1.1 Reinigung

Achtung
Beschadigungsgefahr des Gehduses!

Verwenden Sie zur Reinigung der Ladestation ein weiches, feuchtes Tuch.
Hartnackige Verschmutzungen kénnen mit einem milden, I6sungsmittelfrei-
en, nicht scheuernden Reinigungsmittel entfernt werden. Das Reinigungs-
mittel darf keine anionischen Tenside enthalten.

e Fuhren Sie eine regelmalige Reinigung der dulleren Gehauseteile
durch.

e Werden die Reinigungshinweise nicht beachtet, kdnnen starke Ver-
schmutzungen (insbesondere Vogelkot) zu Verfarbungen, Vergilbung
und Schadigung am Gehausematerial fuhren.
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11.2 Software-Update

Die Software der Ladestation unterliegt der Aktualisierungspflicht gemaf der
EU Richtlinie ,Warenkauf 2019/771“ und ,Digitale Inhalte 2019/770“ und de-
ren nationalen Ausfuhrungen.

Die Software der Ladestation ist daher immer auf dem aktuellsten Stand zu
halten, da dieser Sicherheitsaktualisierungen, Funktionserweiterungen und
Fehlerbehebungen enthalten kann.

Ein Software-Update kann uber folgende Quellen bezogen werden:

KEBA eMobility App

KEBA eMobility Portal

Download-Adresse: www.keba.com/emobility-downloads
OCPP Backend

Die Informationen und Hinweise zum aktuellen Software-Update aus den zu-
gehorigen Release-Notes missen beachtet werden.

Information

e Ein Software-Update wird erst dann durchgefiihrt, wenn kein Fahrzeug
mehr an der Ladestation angesteckt ist.

e Das Software-Update kann langere Zeit in Anspruch nehmen. Der Up-
date-Vorgang wird durch langsames oranges Blinken des LED-Balkens
angezeigt.

e \Wahrend des Software-Updates darf die Stromversorgung keinesfalls
unterbrochen werden. Andernfalls wird das Software-Update nicht kor-
rekt beendet und ein weiterer normaler Betrieb der Ladestation ist nicht
mehr gewahrleistet.

e Nach dem Software-Update startet die Ladestation automatisch neu.

Software-Update mit der KEBA eMobility App

Um die Software der Ladestation zu aktualisieren gehen Sie wie folgt vor:

1) KEBA eMobility App 6ffnen und mit der Ladestation verbinden.

2) Eine aktuellere Software-Version wird in der App angezeigt. Der Update-
Vorgang kann direkt von dort aus gestartet werden.

Alternative:

1) Ein Software-Update-Paket von der Hersteller-Website herunterladen
und auf das Mobilgerat kopieren.

2) KEBA eMobility App 6ffnen und mit der Ladestation verbinden.

3) Das Software-Update-Paket in der App manuell auswahlen und auf die
Ladestation Ubertragen.

Abhangig von der Geratevariante kann die Ladestation auf unterschiedliche
Weise in das Netzwerk eingebunden sein:
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e LAN-Verbindung
e WLAN-Verbindung

Software-Update liber das KEBA eMobility Portal
Ist die Ladestation im KEBA eMobility Portal registriert und damit verbunden,
kann ein Software-Update komfortabel Gber das Portal ausgelést werden.

Im Portal kann z.B. auch die RAUC-Update-Methode ausgewahlt werden.
Bei dieser Methode werden nur jene Dateien Ubertragen, die sich noch nicht
in der neuesten Version auf der Ladestation befinden.

Software-Update liber OCPP-Backend
Ein Software-Update fur das gesamte Ladenetzwerk kann Uber das OCPP-
Backend erfolgen.

Fir das Software-Update ist ein HTTP-Link erforderlich. Der HTTP-Link be-
findet sich bei den Informationen, die gemeinsam mit dem Software-Update
von unserer Website heruntergeladen werden.

Details zur Verwendung des HTTP-Links befinden sich in der Anleitung des
OCPP-Backend.
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12 Entsorgung

Achtung

Bitte beachten Sie die Bestimmungen zur Entsorgung von Elektro- und
Elektronikgeraten!

e Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne bedeutet, dass Elektro-
und Elektronikgerate inklusive Zubehor getrennt vom allgemeinen Haus-
mull zu entsorgen sind.

e Die Werkstoffe sind gemaf ihrer Kennzeichnung wieder verwertbar. Mit
der Wiederverwendung, der stofflichen Verwertung oder anderen Formen
[E— der Verwertung von Altgeraten leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum
Schutz unserer Umwelt.

Nachhaltigkeit

Achten Sie bitte auf ihre Umwelt. Das Gerat enthalt wertvolle Rohstoffe die
dem Wertstoffkreislauf wieder zugefugt werden sollen.

Bedienungsanleitung V1.00 33

© KEBA 2024 I(I_.'l3 l.\




Index P40 / P40 Pro
Index
A L
App Ladevorgang beenden...............ccceeeeeee 24
Verbindung tber Bluetooth® .............. 28 Ladevorgang starten................................ 24
Verbindung uber LAN/WLAN Netzwerk LED-Balken........ccccoviiiiiiiiiiiiiiiieee 15
....................................................... 29 Anzeigeinformation............................. 15
AULOTISIEIUNG ..o 22 Autorisierungsfunktionen............... 16, 22
LED-Balken.........cccooevviiveieeeeeec, 22 Fehlerzustande. 17
B Ubliche Betriebszustéande.................... 16
Bedienung mit der App.....ccccvvveviiiiininnnnes 26 R
BestimmungsgemaBer Gebrauch ............. 6 Reinigung....ccovveeeeeiiiie e 30
E REID.cooiieeeeeeeee e 20
Energiezahler .........cccooeevieiiiiiiieeeee, 18 AULOrISIErUNG ...coeveiiiiiiieeeeee e 22
MID:ANZEIgen ........cccccvvvieviiiieeeiiiee, 19 Autorisierung im Ladenetzwerk........... 23
E Karte verwalten ................................ 23
Fehlerbehandlung .........cccccooiiiiiiiinnnnnn. 25 S
Frontansicht der Ladestation.................... 10 Serviceparnner........cccccceeeeiiiiiiiiiee e 25
H Sicherheitshinweise ...........ccccccvvvvvivieenn. 8
Hinweise zu diesem Dokument ... 6 Smart Charging Symbol...........ccccccceeen. 21
Hanelse ZUF rIChtIgen Handhabung ........ 30 SOftwal'e-Update ...................................... 31
Steckerhalter.........vvvveieiiiiiiiiiiiiiiieeieeee, 11
| SUMMET ..o 15
Instandhaltung..........cccccoiiiiiiiiis 30
T
Tonsignale ..........ceeeiiiiiiice e, 15
Touch Button.........cccooiiiiis 20
Typenschilder
Ladestation...............cco 12
Position........ooo 12
W
Wartung .....cooeeeeeeeiececce 30
34 Bedienungsanleitung V1.00

KIEIBA

© KEBA 2024






KEBA Energy Automation GmbH -~ @
Reindlstraflte 51 -
__J

4040 Linz / Austria
www.keba.com Automation by innovation.



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Darstellung Sicherheitshinweise
	1.2 Zweck des Dokuments
	1.3 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	1.4 Gewährleistung
	1.5 Hinweise zu diesem Dokument

	2 Sicherheitshinweise
	3 Beschreibung der Ladestation
	3.1 Frontansicht
	3.2 Typenschilder
	3.3 Produktschlüssel (Varianten der Ladestation)

	4 Statusanzeigen
	4.1 LED-Balken (Statusanzeige)
	4.2 Anzeigen im Fehlerfall

	5 Integrierter Energiezähler
	5.1 Anzeigen bei eichfähigem Energiezähler (MID)
	5.2 Anzeigen bei geeichtem Ladesystem (MessEV)

	6 Optionale Bedienelemente
	6.1 RFID-Lesegerät
	6.2 Touch Button
	6.3 Smart Charging Symbol

	7 Autorisierung
	7.1 Anzeigen und Signale
	7.2 RFID-Karten verwalten (einlernen/löschen)
	7.3 RFID-Autorisierung im Ladenetzwerk

	8 Ladevorgang
	8.1 Ladevorgang starten
	8.2 Ladevorgang beenden

	9 Fehlerdiagnose
	10 Kurzbeschreibung der App
	10.1 App Verbindung über Bluetooth® herstellen
	10.2 App Verbindung über LAN/WLAN herstellen

	11 Instandhaltung
	11.1 Reinigung
	11.2 Software-Update

	12 Entsorgung
	 Index

